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ERINNERUNG –Anwendung der 12-Tage-Regelung ab 1.1.2014 nur mehr mit digita-
lem Kontrollgerät möglich! 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Die BG Bus erinnert mit diesem Rundschreiben an jene Rahmenbedingungen, die ab 1.1.2014 
bei der Anwendung der 12 Tage Regelung (seit 4. Juni 2010 in Kraft) zu beachten sind:  
 
 
NEU AB 1.1.2014: 
 

 Der Bus muss mit einem digitalen Kontrollgerät ausgerüstet sein.  

 Bei einer Nachtfahrt zwischen 22.00 und 06.00 Uhr müssen: 

 mindestens 2 Fahrer eingesetzt werden oder  

 bei Besetzung mit nur einem Fahrer muss bereits nach 3 h eine Fahrtunterbrechung 
(Lenkpause) abgehalten werden. 

 
UNVERÄNDERT GÜLTIG SEIT 4.6.2010:  

 
Nach vorangegangener regelmäßiger wöchentlicher Ruhezeit (45 Stunden) kann die wöchent-
liche Ruhezeit um bis zu 12x24 Stunden aufgeschoben werden, wenn: 
 

 die Fahrtdauer mind. 24 h im Ausland beträgt 

 nach dem Ruhezeitaufschub 2 regelmäßige Ruhezeiten (2x45 =90) konsumiert werden, 
oder 

 nach dem Ruhezeitaufschub 1 regelmäßige und 1 reduzierte Ruhezeit (1x45 + 1x24 = 69) 
konsumiert wird und für die reduzierte Ruhezeit ein Ausgleich (vor dem Ende der 3 Folge-
woche) gewährt wird. 

 
Bei Erfüllung dieser Voraussetzungen kann die 12 Tage Regelung im grenzüberschreitenden 
Personengelegenheitsverkehr angewendet werden.  
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Hinsichtlich der Planung und der Entscheidung, ob bei der Planung der wöchentlichen Ruhe-
zeit die gültige „6 Tage Regelung“ oder die modifizierten „12 Tage Regelung“ angewendet 
werden soll, sind daher folgende Eckpunkte im direkten Vergleich zu berücksichtigen:  

 

Wöchentliche Ruhezeit 
„6 TAGE REGELUNG“ 

 
Gelegenheitsverkehr/Linienverkehr  

ab 50 km seit 11.4.2007 
 
 
Doppelwoche (=zwei aufeinander folgende 
Wochen): 

 Zwei regelmäßige wöchentliche Ru-
hezeiten (je 45h), oder  

 Eine regelmäßige wöchentliche Ru-
hezeit (45h) und eine reduzierte wö-
chentliche Ruhezeit (24h) 
 

am Ende von sechs 24 h-Zeiträumen nach 
dem Ende der vorangegangenen wöchentli-
chen Ruhezeit. 
 
Ausgleichspflicht bis Ende der dritten Woche 
durch zusätzliche Ruhezeit. 

Wöchentliche Ruhezeit 
„12 TAGE REGELUNG“ 

 
Grenzüberschreitender Gelegenheitsver-

kehr 
ab 4.6.2010  

 
Nach vorangegangener regelmäßiger wö-
chentlicher Ruhezeit (45 Stunden) kann wö-
chentliche Ruhezeit um bis zu 12x24 Stun-
den aufgeschoben werden, wenn  

 Fahrtdauer mind. 24 h im Ausland 

 nach Ruhezeitaufschub 2 regelmäßi-
ge Ruhezeiten (2x45) konsumiert 
werden, oder 

 nach Ruhezeitaufschub 1 regelmäßi-
ge und 1 reduzierte Ruhezeit (1x45 + 
1x24) konsumiert werden , mit Aus-
gleich der reduzierten Ruhezeit (sie-
he oben) 

 ab 1.1.2014 ein digitales Kontrollge-
rät eingebaut ist und 

 ab 1.1.2014 bei durchlaufender Fahrt 
zwischen 22.00 und 06.00 mindestens 
2 Fahrer eingesetzt werden oder be-
reits nach 3h eine Fahrtunterbre-
chung (Lenkpause) abgehalten wird. 

 

 
Um Kenntnisnahme wird gebeten.  

 
 

Freundliche Grüße 

 

Martin Horvath e.h. 

Berufsgruppenobmann 

Mag. Paul Blachnik e.h. 

Geschäftsführer 

 


